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Abend Ausgabe 1 Beiblatt zu Nr 448 der Saale Zeitung
DZD

Vor 25 Jahren
Am 24 Sept 1870 erließ die Regierung in Tours folgende
roklamationpro Tours 24 Sept 12 Uhr nachts

An Frankreich

Vor der Trennung von Paris hat Herr Jules Favre Miniſter
der Auswärtigen Augelegenheiten Herrn von Bismarck ſprechen
wollen um die Abſichten des Feindes kennen zu lernen

Folgendes iſt die Erklärung des Feindes Preußen will den
Krieg fortſetzen und Frankreich auf den Stand einer Macht
zweiten Ranges herabdrücken Preußen will Elſaß und Loth
ringen bis an Metz auf Grund des Eroberungsrechtes
Preußen hat wenn es auf einen Waffenſtillſtand eingehen
ſollte die Uebergabe von Straßburg Toul und des Mont
Valsrien zu fordern gewagt

Paris außer ſich gebracht würde ſich eher unter ſeinen
Ruinen begraben Auf ſolche unverſchämte Zumuthungen kann
man nur durch einen Kampf bis zum äußerſten antworten

Werxich nimmt dieſen Kampf an und rechnet auf alle ſeine
Kinder

Die delegirten Mitglieder der Regierung
Crémieux Glais Bizoin Admiral Fourichon

An demſelben Tage fand ein Vorpoſtengefecht bei La
wadeleine nordweſtlich von Verdun ſtatt Die deutſchen
Zarpoſten Jnf Regt 65 und FeldArt Regt 7 hielten trotz
dreimaliger Angriffe der Feſtungsbeſatzung ihre Stellung feſt

Halle und Ilmgegend
Halle 24 Sept

Auch aus der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung iſt
der nichts zu verzeichnen das einen verdrießen dagegen

neyreres das einen erfreuen muß So z B haben wir es der
geſtrigen Sitzung zu verdanken daß das was ſeit einigen Tagen
die Bewohnerſchaft unſerer Stadt mit einem allgemeinen Schütteln
des Kopfes beobachtete daß nämlich ein nur einem gewiſſen Zwecke
gewidmetes Häuschen an der Ecke zwiſchen Magdeburger und
Steinſtraße mitten auf den Promenadenweg geſtellt werden
ſollte nicht zur Wirklichkeit wird Ein Mitbürger Herr
P Schwarz hatte in einem Schreiben an die Stadtverordneten
verſammlung ſeiner Entrüſtung Luft gemacht und das Ergebniß
war daß beſchloſſen wurde die begonnenen Arbeiten zu ſiſtiren
und der Sache nochmals vorberathend näher zu treten Dieſer
Beſchluß iſt gut und begreiflich aber unbegreiflich iſt wie der
geſtern noch glücklich inhibirte Plan hat entſtehen können Wer
hat denn die geplante unglückliche Placirung des Häuschens
auf dem Gewiſſen War ſie in der urſprünglichen Magiſtrats
vorlage vorgeſehen Dann hätten die Herren Stadtverord
neten wieder einmal etwas beſchloſſen gehabt was ſie wie ihr
geſtriges Votum zeigt eigentlich nicht wollten Oder aber ſie
hätten wieder einmal nicht gewußt gehabt was ſie eigentlich be
ſchloſſen Eines iſt ſo ſchlimm wie s andere Oder beruht die
Placirung des Häuschens etwa auf einer ſelbſtändigen Ent
ſchließung der ſtädtiſchen Baubehörde Dann müßten wir ſehr
bedauern daß dieſelbe ſich in dieſem Zweige ihrer Thätigkeit offenbar
von bedenklichen Grundſätzen leiten läßt Ein ſolches Bedürfniß
häuschen mitten auf den Promenadenweg zu ſetzen wo es zahl
reichen noch nicht völlig abgehärteten Paſſanten zum Stein des
Anſtoßes dienen und wo es in dem gerade dort ganz beſonders
an den Jahrmarktstagen ſehr regen Verkehr geradezu wie ein
Prellbock wirken müßte das iſt wirklich ein ſonderbarer Ge
danke Unſere Baubehörde ſcheint der Anſicht zu ſein daß man
dergleichen Anſtalten dem Publikum recht nahe bringen müſſe
damit ſie zur gefälligen Benutzung ſelbſt dann wenn das Be
dürfniß auch nicht recht da iſt nicht nur einladen ſondern
geradezu zwingen Mit dieſer Auffaſſung dürfte man ſich aber in
der Minderheit befinden Die Mehrheit dürfte wohl noch immer
der Anſicht ſein daß es bei Errichtung derartiger Anſtalten be
ſonders angebracht ſei die goldene Mittelſtraße einzuhalten
Man ſoll ſie nicht verſtecken denn damit würden ſie ihren Zweck
verfehlen aber man ſoll ſie auch nicht zu aufdringlich hervor
treten laſſen weil ſie daun nach verſchiedenen Richtungen ſtören
und vergeſſen machen daß ſie doch eigentlich nur für Nothfälle
geſchaffen ſind Es genügt wenn die Häuschen ſo plazirt ſind
daß derjenige der ſucht auch zu finden vermag Doch laſſen wir
Häuschen und Häuschen ſein und wenden uns einem erfreu
licheren Anblicke zu einem Zukunftsbilde allerdings aber einem
ſchönen ſo daß es ſich ſchon verlohnt einen Augenblick bei dem
ſelben zu verweilen Ein neuer öffentlicher Park ſo
haben s die Stadtverordneten geſtern beſchloſſen ſoll er
ſtehen und zwar diesmal für den bisher ſo vernach
läſſigten Süden Einen Theil der Pulverweiden jenſeits des
Bahndammes will der Verſchönerungsverein der dafür gelobt
und geprieſen zu werden verdient aus eigenen Mitteln in eine
Parkanlage großen Stils verwandeln in deren Mitte ſich um
den Winter den Vewohnern des Südens gleichfalls freuden
reich zu geſtalten auch eine acht Morgen große Eisbahn be
finden wird Das Projekt wegen deſſen allein die geſtrige
Sitzung der Stadtverordneten in der Geſchichte unſerer Stadt
roth angeſtrichen zu werden verdient hat in unſeren Augen noch
zwei ganz beſondere Vorzüge die wir gebührend hervorheben
müſſen Einmal iſt bei demſelben die Erbauung eines monu
mentalen Reſtaurationsgebändes nicht vorgeſehen Wie leicht
hätte nicht der Magiſtrat bei dem bekannten Faible das er für ſolche
Sachen beſitzt auch den Gedanken faſſen können ſich zu ſeinen
übrigen ſo außerordentlich rentablen Gaſtwirthſchaften noch eine
neue zuzulegen An dieſer Klippe wären wir alſo glücklich vor
über in dem Parke des Südens werden wir in Zukunft nicht
diejenigen Schagren erblicken die lediglich gekommen ſind um
die Natur mit ihren ſtundenlangen Biergelagen zu verun
zieren ſondern es werden dort nur diejenigen lunſtwan
deln welche von der Freude an der Natur und dem
Bedürfniß friſche Luft zu ſchnappen hinausgelockt wurden So
dann iſt vorgeſehen daß die in dem Parke behufs Herſtellung
der Eisbahn ausgehobene Erde zu einem Hügel oder ſagen wir
eber zu einem kleinen Berge aufgehänft werden ſoll Wenn

r uns dann auf dieſen Berg noch einen einigermaßen ausge
wachſenen Ausſichtsthurm ſetzen dann können wir von da nicht
nur einen prachtvollen Rundblick über unbegrenzte Wieſenflächen
und Vaumgruppen genießen wir können uns auch den Stolz

s Nordens die ganze Peißnitzherrlichkeit von oben herab
eſehen und den nordiſchen Mitbürgern ſelbſtbewußt zurufen

wir habt ihr vor uns nicht nur nichts mehr voraus jetzt ſind
r euch ſogar über

ſhri Stadttheater Aus dem Theaterburean wird uns ge
der eben Da Frl Stärk ſich nicht ganz wohl fühlt und wegen
werden en e Proben für den Vogelhändler geſchont 1,8

en muß findet morgen eine Wiederholung von Fiotow s

Halle Dieustag 24 September 1895

vieraktiger Oper Martha ſtatt Hr Faber wird darin den
Lyonel und Hr Derſchuch den Plumket ſingen Die übrige
Beſetzung bleibt dieſelbe wie am Sonntag

Jm Walhallatheater nehmen was wir zur Freude
unſerer Kinderwelt mittheilen die regelmäßigen Sonntag
Nachmittag Vorſteklungen am nächſten Sonntag den
29 d Mts wieder ihren Anfang

Konzert des Königl Domchores in Berlin
Jn dem am 4 Okt hier ſtuttfindenden Konzerte des Königl
Domchores ſteht dem mnſikliebenden Publikum ein hoher Genuß
bevor Das Programm wird nicht nur mehrere intereſſante
Kompoſitionen älterer Meiſter Paleſtring Vittoria Bach ſondern
z ſolche neuerer Tonſetzer wie Grell Succo und Becker

ringenVerſtändniß der muſikaliſchen Kreiſe unſerer Stadt und bei dem

Jntereſſe welches hier ſtets wahren künſtleriſchen Leiſtungen
wird der berühmte Chor ein volle Kirche haben

wird illets ſind ſchon jetzt in der Muſikalienhandlung des
Herrn Hothan zu haben

lDas Opernorcheſter der Mailänder Scala,
unter Leitung ſeines Dirigenten Maeſtro Cav Gialdino
Gialdini wird am 10 Okt im Prinz Karl ein Konzert
veranſtalten Wir machen unſer Publikum auf dieſen hervor
ragenden Genuß an dleſer Stelle noch beſonders aufmerkſam

T lRäückkehr in die Garniſon Unſere braven Sechs
unddreißiger ſind geſtern in ſpäter Abendſtunde wohlbehalten
wieder in die Garniſon zurückgekehrt und vom Güterbahnhof aus
wo die Ansſchiffung ſtattfand mit klingendem Spiel in ihre
Kaſernen gerückt Auf der Straße vor dem Bahnhofe wogte
eine dichte Menſchenmenge die der Ankunft der Truppen mit
Spannung harrte und dann die Bataillone in ihr Heim geleitete
wo mancher ſich für die letzte Nacht zur Ruhe legte denn heute
morgen fand die Entlaſſung der Reſerven ſtatt

Der FiſchereiVerein für die Provinz Sachſen
und Anhalt hält am Sonnabend den 28 d Mts vormittags
11 Uhr der Saalſchloß Brauerei zu Giebichenſtein ſeine dies
jährige General Verſammlung Auf der Tagesordnung ſteht
u Bericht des Hrn Baurath Brünecke über die Verhand
lungen des III deutſchen Fiſchereirathes in München Mit
theilungen des Hrn Profeſſor Albert über die Brutreſultate
des Vorjahres Vortrag des Hrn ArensCleyſungen über den
Werth des Bachſaiblings und der Regenbogenforelle gegenüber
der Bachforelle Vortrag des Hrn Bürgermeiſters Jahr Hett
ſtedt über ſeine Erfahrungen in der Fiſchzucht und der Anzucht
von Krebſen Mittheilungen des Obermeiſters Großmann
De edichen ſten über Fiſcherei Verhältniſſe in der Saale bei

alle

T Der Stolzeſche Stenographen Verein in Gie
bichenſt ein eröffnet Donnerstag den 2 Oktober abends i9 Uhr
in ſeinem Vereinslokale Bauer s Felſenkeller daſelbſt ſeinen
I Winter Unterrichtskurſus Anmeldungen nimmt der Vor
ſitzende des Vereins Amtsſekretär Müller Brunnenſtr 64

en doch kann dies auch beim Beginn des Unterrichts
geſchehen

Kartoffelernte Wie uns aus dem benachbarten
Hohenthurm geſchrieben wird iſt dort ſeit mehreren Tagen nun
mehr die Kartoffelernte flott im Gange und verſpricht laut Aus
ſage der meiſten Landwirthe durchſchnittlich trotz der großen
Trockenheit während der Wachsthumsperiode einen unerwartet
reichlichen Ertrag zu liefern Quantität wie Qualität der ſämmt
lichen hier angebauten zahlreichen Sorten laſſen nichts zu wünſchen
Drrig und kranke Früchte die in anderen Jahren faſt ausnahms
los in Menge ſich zeigten gehören in dieſem Jahre faſt zu den

Seltenheiten Dagegen gewahrt man wie die auch hier ſehr
zahlreich auftretende Mänſeſchaar der befriedigenden Kartoffel
ernte arg zu Leibergeht und namentlich bei den beſſeren Speiſe
kartoffelſorten großen Schaden anrichtet Herr Gutsbeſitzer
A Püpke Roſenſeld ſtellte im Gehre ſchen Gaſthof zu Hohen
thurm einen Korb voll Kartoffeln ſogenannte Welkersdorfer,
aus von denen die kleinſten Knollen durchſchnittlich 1 Pfund
und die größeren ſogar reichlich I Pfund wogen

Geſtohlenes Fahrrad Am Sonntag wurde in Bitterfeld
von einem Unbekannten ein Brennabor RNover Nr 59,290 ge
ſtohlen Vermuthlich iſt das Fahrrad nach Halle zum Verkauf
gebracht Etwaige Mittheilungen nimmt die hieſige Krimigal
Abtheilung Zimmer 658 entgegen

Verhaftung eines Schlafſtellendiebes Der
bereits wiederholt wegen Diebſtahls mit Zuchthaus vor
beſtrafte und erſt im vorigen Monate wieder aus der
Strafanſtalt entlaſſene Maurer G hatte bei einer hie
We Wittfrau eine Schlafſtelle gemiethet Jn Abweſenheit der
Wirthin ſtahl der unverbeſſerliche Dieb derſelben ihre Erſpar
niſſe im Betrage von 80 welche die Frau in einem Kleider
ſchranke aufbewahrte Der Menſch unternahm hierauf mit einer
Freundin eine Reiſe nach Berlin und verjubelte dort die Spar

groſchen der Wittwe bis auf einen kleinen Reſt der ihm bei
ſeiner Feſtnahme abgenommen wurde

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung

Montag 23 Sept
Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungs

rath Profeſſor Dr Dittenberger Baumeiſter Schulze und
Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann

Eingegangen ſind u a folgende Sachen
1 Magiſtratsvorlage betr Ankauf des Hausgrundſtücks Ecke

Kanzleigaſſe Kl Ulrichſtraße
2 Petition des Herrn Buchdruckereibeſitzer Schwarz welcher

an die StadtverordnetenVerſammlung das Erſuchen richtet zu
beſchließen daß die im Bau begriffene Bedürfnißanſtalt auf dem
Triangel vor dem Steinthore etwas weiter zurückgedrängt wird
Dieſe Petition ſoll mit Rückſicht darauf daß ſchleuniges Ein
ſchreiten nothwendig erſcheint nach Erledigung der Tagesordnung
zur Verhandlung kommen

3 Petition eines Herrn Neumann welcher die Bitte aus
ſpricht daß das Adreßbuch für Halle vom Magiſtrat heraus
gegeben und Druck und Buchbinderarbeiten an den Mindeſt
fordernden vergeben wird

1 Nach 8 9 des wegen der Aufnahme der Stadt
kranken in die Unliverſitätskliniken zwiſchen dem
Magiſtrat und dem Kurator der hieſigen Univerſität abge
ſchloſſenen Vertrages vom 27 Febr 1879 iſt die Dauer des
verelnbarten Abkommens auf vorläufig 15 ehe vom Tage der
Aufnäahmefähigkeit der Kliniken ab feſtgeſtellt worden Der
Vertrag ſoll jedesmal um 10 Jahre verlängert ſein wenn der
ſelbe nicht fünf Jahre vor ſeinem jeweiligen Ablanfe gekündigt
wird Die Ueberführung der Stadtkranken in die Kliniken hat
am 1 Okt 1883 und würde daher das Vertrags
verhältniß bis zum I Okt 1898 und von da ab auf weitere
10 Jahre lanfen wenn zum 1 Okt 1893 eine Kündigung von
keiner Seite erfolgt Eine ſolche Kündigung iſt nicht er olgt da
gegen hat der Kurator der Univerſität ünter dem 29 Juni 1893
den Antrag geſtent mit Rückſicht auf die eingetretene Steigerung
der Unterhaltun e der Kliniken und dieſerhalb bewirkte
Erhöhung des Verpflegungskoſtenſatzes 3 Klaſſe die zu zahlende
Entſchädigung von 1,60 e pro Tag und Kopf auf mindeſtens

5 M pro Tag und Kopf zu erhöhen Wegen dieſes Antrageshaben Verhandlungen zwiſchen dem Magiſtrat und dem Kurator

Es iſt zu erwarten daß bei dem ſo hoch entwickelten

geſchwebt Das Reſultat derſelben iſt daß der Vertrag vom
27 Febr 1879 auf die Ohren und Augenklinik ausgedehnt und
der Verpflegungsſatz für die in den Kliniken aufgenommenen
ſtädtiſchen Kranken auf 1,85 M pro Tag und Kopf feſtgeſetzt
wird Die d dieſe Feſtſetzung entſtehenden Mehrausgaben
würden ſich nach einer ungefähren Berechnung auf rund
3500 M für das Jahr belaufen

Namens der Finanzkommiſſion beantragt St V Dr Hüll
mann das Abkommen welches am 1 April 1896 in Kraft
treten ſoll zu genehmigen zumal ſich die Verpflegungskoſten in
einem eigenen ſtädtiſchen Krankenhauſe auf mindeſtens 2,50 M
pro Tag und Kopf belaufen würden

Auf eine Anfrage des St V Pfaul erwidert Hr Stadtrath
Zernial daß für Kranke die nicht in Halle ihren Unter
tützungswohnſitz haben von den auswärtigen Armenverbänden

pro Tag und Kopf 1 M geſetzlich vergütet wird Die Stadt
müſſe alſo für ſolche Kranke täglich 85 Pf zuzahlen das beruhe
aber auf Gegenſeitigkeit Halle habe für ſeine Kranken die in
auswärtigen Krankenanſtalten Aufnahme finden auch ohne Rück
ſicht auf die wirklichen Verpflegungskoſten nur 1 M pro Tag
und Kopf zu zahlen Für Kranuke die von auswärtigen Ge
meinden in den hieſigen Kliniken untergebracht werden zahle die
Stadt natürlich nichts ſondern nur für ſolche Kranke die hier
zugereiſt ſind und von unſerer Armenverwaltung wegen ein
getretener Unterſtützungsbedürftigkeit untergebracht werden müſſen

Die Verſammlung beſchließt nach der Magiſtratsvorlage
2 Die beiden hieſigen Polizeiärzte die außer den Unter

ſuchungen der Kranken welche die Hilfe der Armenverwaltung
in Anſpruch nehmen noch diejenigen der öffentlichen Dirnen zu
bewirken haben erhalten für dieſe Thätigkeit eine Vergütung
von je 1000 M jährlich Da die Geſchäfte der Polizeiärzte im
Laufe der Jahre eine weſentliche Vermehrung erfahren haben
bewilligt die Verſammlung daß die r auf je 1500 M
erhöht wird Berichterſtatter St V Dr Hüllmann

3 Auf Vorſchlag der Baukommiſſion brachte die Stadk
verordneten Verſammlung f von den zur Erbauung des
Riebeckſtiftes geforderten Mitteln 10,000 M in Abzug Dieſe
10,000 M waren als erſte Rate für Erdarbeiten auf dem
Grundſtücke der Stiftung und der angrenzenden Straßen be
wil igt Die Baukommiſſion hatte die Bewilligung der 10,000 M
irrthümlich als vorſchußweiſe erachtet währeud dieſelbe bei
Aufſtellung der Koſtenanſchläge als definitiv aufgefaßt werden
mußte Es wird deshalb die Erhöhung des früher von der
StadtverordnetenVerſammlung bewilligten Kredits um die in
Abzug gebrachten 10,000 M genehmigt Berichterſtatter St V
Brünecke und Steckner

4 Zur Anbringung von zwei Hyhdranten und eines
entſprechenden Schlauches im Garten des Kinderaſyls werden
aus den Erſparniſſen beim Bau des Kinderaſyls 127,20 M be
willigt Berichterſtatter St V Hildebrandt und Demuth

5 Vielfache Klagen der Beſitzer von Grabſtellen auf dem
Stadtgottesacker haben den Magiſtrat veranlaßt zu beſchließen
den belegten Theil des Stadtgottesackers von dem öſt
lichen Außengottesacker ſobald als thunlich durch ein eifernes
Gitter mit Verbindungsthür abzugrenzen Der Magiſtrat be

n daher die auf 3500 berechneten Koſten zu be
willigen

Namens der Baukommiſſion beantragt St V Schmidt Ab
lehnung der Vorlage weil eine derartige Abtrennung nicht noth
wendig ſei Ebenſo beantragt der Berichterſtatter der Finanz
kommiſſion St V Steckner Ablehnung Die Finanz kommiſſion
erblickt in der Magiſtratsvorlage den Verſuch einen früheren
Beſchluß der Verſammlung welcher dahin lautete daß der Außen
gottesäcker bis auf weiteres nicht offengelegt werden ſoll zu
umgehen Wenn auch dieſer Beſchluß zu bedauern ſei und die
Mitglieder der Finanzkommiſſion nach wie vor die Offenlegung
des ſchönen Stadtparks als nothwendig erachten ſo erſcheint doch
eine gewiſſermaßen inſelartige Abſchließung des Außenparkes
nicht zweckmäßig Die Mitglieder der Finanzkommiſſion würden
einem etwa aus der Mitte der Verſammlung hervorgehenden An
trage auf Offenlegung des öſtlichen nicht belegten Theiles des
Stadtgottesackers zuſtimmen

Es entſpinnt ſich eine längere Erörterung in welcher die
Frage der Offenlegung des Außengottesackers angeſchnitten wird
in der ſämmtliche Redner mit Ausnahme der Magiſtrats
mitglieder welche für die Bewilligung eintreten ſich gegen die
Vorlage ausſprachen weil darin der beabſichtigte Zweck nicht klar
zum Ausdruck gebracht iſt

Hierauf wird die Vorlage einſtimmig abgelehnt
6 Die Verſammlung genehmigt daß nunmehr von dem ein

gegangenen Fußwege zwiſchen dem Centralgüterbahnhofe und der
Freiimfelderſtraße die zu den Bauterrains des Maurermeiſters
Kuhnt und des Kaufmanns Lüttig entfallenen Flächen von
45 qm bezw 1 ar 87 qm Größe an die Genannten zum Preiſe
von 10 M pro qm verkauft werden Berichterſtatter St V
Schulze und Sachs

7 Frau Wittwe Karoline Enke hat als Eigenthümerin des
Grundſtücks Steinbocksgaſſe 3 gegen die für den Stadttheil
zwiſchen Schmeerſtraße und der Halle feſtgeſetzten Fluchtlinien
Einſpruch erhoben weil die neuen Fluchtlinien Fenſter und
Ausgangsrechte ihres Grundſtücks verletzen Der Magiſtrat hat
mit Frau Enke ein Abkommen getroffen wonach derſelben nach
Abbruch der Gebäude auf dem Grundſtücke Zapfenſtraße Nr 15
eine an ihr Grundſtück grenzende Fläche von 18 qm unter der
Bedingung ſchuld und laſtenfrei übereignet wird daß ſie den
Einſpruch gegen die Fluchtlinienfeſtſetzung zurückzieht und ſich in
dieſer Angelegenheit für abgefunden erklärt Jn dem Koſten
anſchlage iſt die Wiederverwerthung des Baulandes an der
Zapfenſtraße pro qm mit 75 M angeſetzt Der Ausgleich mit
Fran Enke würde ſonach der Stadtgemeinde 18 75 M 1350 M
koſten Das Abkommen wird genehmigt Berichterſtatter St V
Steinhauf und Steckner

8 Jn der Sitzung vom 27 Juni d J genehmigte die Ver
ſammlung die event Einleitung des Enteignungsver
fahrens behufs Erwerbung von 12 Häuſern die zum Zwecke
der Durchführung des beſchloſſenen Fluchtlinienplanes für den
Stadttheil zwiſchen Schmeerſtraße und Halle
niedergelegt werden müſſen Die mit den Beſitzern über den
Ankauf inzwiſchen gepflogenen Verhandlungen haben nach den
Angeboten theilweiſe ein derartiges Ergebniß gehabt daß der
Magiſtrat im Jntereſſe einer baldigen Durchſſihrung der be
ſchloſſenen Fluchtlinien und einer ſchnelleren Verwerthung der
Reſtgrundſtücke den freihändigen Ankauf der zu annehmbaren
Preiſen angebotenen Grundſtücke für angezeigt erachtet Dem
gemäß erſücht der Magiſtrat den ſofortigen Ankauf folgender
Grundſtücke gutzuheißen Schülershof Nr 17 für 30,000 M
29,500 Wir fügen den Kaufpreiſen in Klammern die

jenigen Summen hinzu welche in dem Koſtenüberſchlage nach
dem 25 fachen Betrage des Miethserträgniſſes als Werth der
Grundſtücke berechnet ſind Trödel Nr 7 6400 9759
Trödel Nr 8 7750 7883 M Trödel Nr 10 10,000 8808 M
Zapfenſtraße Nr 3 und 4 12,700 9875 M Hanfſack Nr 1
36,000 39,375 M Freudenplan Nr 8 18 183,950 M
Ritkerſtraße Nr 2 28,000 re zuſammen 148,850
142,100 M Die Differenzbeträge ſind theilweiſe auf die mitt

lerweile eingetretenen Veränderungen in den Miethserträgniſſen
zürückzüſühren Die Forderungen der Beſitzer der Grundſtücke
Steinbocksgaſſe Nr 1 Trödel Nr 9 und Hanfſack Nr 2 be
tragen 16,000 bezw 24,000 M und 12 während der
Werth der Grundſtücke auf 13,050 bezw 13,550 M und
6750 M in dem Koſteneerſchlage berechnet iſt Dieſe Forde
rungen hält der Magiſtrat für zu hoch er wird daher in Aus
führung des Beſchluſſes der Verſammlung vom 27 Juni hinſichtli 953 Grundſläcke nach förmlicher Feſtſetzung der beſchloſſenen



luchtlinien die Zwangsenteignung einleiten Die Magiftratsd k v v migt Berichterſtatter St V Stein hauf
un eckn er9 Gegen die Richtigkeit der Liſte der ſtimmfählgen
Bürger haben drei hieſige Einwohner deren Namen in die
Kſte nicht eingetragen ſind Einſpruch erhoben Auf Antrag des
St V Dr Keil werden die Einſprüche als unbegründet zurück
gewleſen da einer der Einſprechenden noch nicht ein Jahr nach
zurückgelegtem 24 Lebensjahre in Halle wohnte die beiden
anderen aber Ausländer ſind

10 fällt aus
11 Auf den Ankrag des Vorſtandes des Verſchönerungs

vereins hat ſig der Magiſtrat damit einverſtanden erklärt da
die Parzellen Nr 22 bis 42 der Pulverweiden Wieſen aus
der Pacht gezogen und dem Verſchönerungsverein zur Anlage
eines Parkes zur Verfügung geſtellt werden Etwaige
Nutzungen aus den überlaſſenen Wieſenflächen werden ſofern
die Stadtgemeinde die Unterhaltung der Parkanlagen übernehmen
ſoll derſelben vorbehalten Die Aufkündigung der Verträge mit
den Pächtern der Wieſenparzellen ſoll erfolgen ſobald der Ver

inggrmn sverein über die Anlage des Parkes deſinitiven Be
chluß ge St haben wird Jm Auftrage der Agrarkommiſſion
empfiehlt St V Roth den Beſchlüſſen des Magiſtrats bei
utreten Es handle ſich zunächſt um den weſtlichen Theil der

ulverweiden ungefähr die Hälfte des ganzen Terrains mit
einem ad dertroge von 1527 M jährlich Der Herr Vericht
erſtatter führt weiter aus daß auch die Anlage eines Teiches
von etwa 20,000 qm Umfang projektirt iſt Gegen eine ſolche
Anlage welche übrigens etwa 50,000 M koſten würde habe
indeß die Agrarkommiſſion große Bedenken weil zu befürchten
ſei daß die Schaffung einer ſo großen Waſſerfläche bei den Ver W
hältniſſen der Pulverweiden zu einer n derſelben
führen und ſomit die ganze Anlage nicht eine Verſchönerung der
Wieſen bringe ſondern denſelben r Unzierde gereiche Deshalb
beantragt die Agrarkommiſſion die Zuſtimmung zur Errichtung
eines Teiches vorläufig zu verſagen und abzuwarten ob der Jah
Verſchönernngsverein durch Vorlegung genauer Näivellements
und Koſtenauſchläge die Vedenken zu beſeiligen vermag

St V Brünecke bexichtet daß der Verſchönerungsverein
nach und nach die Herſtellung von Wegen und Pflanzung einden Banumgruppen beabſichtigt ſoweit die vorhandenen Hüte

ierzu reichen Die Angriffe gegen die auf der Südweſtſpitze
projektirte Eisbahn welche zuerſt angelegt werden ſoll beruhten
auf irrigen Voranusſetzungen Die Wieſen ſollten nicht etwa 1
bis 2 m ausgehoben werden ſondern man werde eine einfache
muldenförmige Vertiefung von 20 his 60 em herſtellen welche
im Winter bei hohem Waſſerſtande durch eine Schleuſenanlage
überſchwemmt wird Jm Frühjahr werde das Waſſer durch
Gräben wieder zum Abfluß gebracht Cine Verſumpfung der
Wieſen ſei ganz anusgeſchloſſen da der Untergrund aus feſtem
Lehmboden beſtehe und die Sohle der Eisbahn mindeſtens 20 bis
30 em über dem mittleren Sommerwaſſerſtande der Saale liege
Die Koſten würden nicht mehr als 7000 bis 8000 M betragen
Die Ueberſchwemmung der Eisbahn werde die Wieſenerträge
heben die Stadt habe durch Hergabe der Pulverweiden keines
falls 1527 M jährlichen Einnahme Ausfall ſondern nur 500 M
bis höchſtens 1000 M

St V Friedrich beantragt zu beſchließen daß die Schlitt
ſchuhbahn auf den nordöſtlichen Theil zu verlegen iſt Auch ſei
dem Magiſtrat in Erwägung zu geben ob nicht die Eisbahn als
dauernder Teich ausgehoben und neben dem Teiche eine Hügel
anlage geſchaffen werden ſoll

St V Schultz beantragt die Vorlage zunächſt an die Finanz
kommiſſion zur Vorberathung zurückzuverweiſen

Die Verſammlung beſchließt unter Ablehnung ſämmlicher An
träge mit ſehr großer Mehrheit nach der Magiſtratsvorlage

12 Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung ſich damit ein
verſtanden zu erklären daß die in dieſem Frühjahr urbar
gemachten 2 ha 34 ar 60 qm von dem Hoſpitalplan Nr 36
am Goldberge der Kommandit Geſellſchaft Gebr Nagel
in Trotha welche den übrigen nicht zur Sandausbeutung
dienenden Theil des genannten Ackerplanes bis zum 1 Okt 1896
in Pacht hat anf 11 Jahre überlaſſen werden und zwar für die
erſten drei Jahre pachtſrei und für die übrigen 8 Jahre gegen
eine Jahrespacht von 20 M pro Morgen
beſchließt dagegen nach den Anträgen der Agrarkommiſſion öffent
7 z relchreihnng der Verpachtung Berichterſtatter St V

Roth
13 Die Rechnung der Gottesackerkaſſe für 1893/94 wird

entlaſtet Nach dem Bericht des St V Klinkhardt weiſt
die Vermögensrechnung der Gottesackerverwaltung 1,185,569 M
Aktiven und 498,756 M Paſſiven nach Unter den Aktiven be
finden ſich jedoch 740,231 M Buchwerth der drei Friedhöfe

Hierauf wird noch in die Berathung der Petition Schwarz
eingetreten St V Friedrich hält es für unmögltch daß die
Bedürfnißanſtalt mitten auf den Bürgerſteig geſeßt wird Ob
wohl die Beſitzverhältniſſe des Triangels mehr Schwierigkeiten
bereiten als man glaube müſſe doch ein anderer Platz ausfindig
emacht werden Auf Antrag des St V Friedrich beſchließt
ie Verſammlung an den Magiſtrat das Erſuchen zu richten

die am Freitag begonnenen Arbeiten zu ſiſtiren Jn der heutigen
Sitzung der Vaukommiſſion ſoll die Angelegenheit nochmals in
Berathung gezogen werden damit die StadtverordnetenVer
ſammlung weitere Beſchlüſſe faſſen kann
e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Ober Präſident der Provinz Brandenburg hat das

vom berliner Polizei Präſidenten erlaſſene Verbot der Auf
führung des ſozialen Dramas Sünder und Gerechte
von Engen Löwen aus Sittlichkeitsgrüuden beſtätigt

Der Termin für die Verkündigung der Preisrichter in der
vom münchener Hoftheater namens des n nrenausgeſchriebenen Opern Konkurrenz iſt vom 12 März auf
den 1 November 1896 verſchoben worden da die Zahl der ein
geſendeten Opern über die Maßen groß iſt Allein im Juli
und Auguſt ſind 80 Opern eingeſchickt worden
e

Gerichtsverhandlungen

Halle 23 Sept Strafkammer hreDiebſtahl Die Strafgefangenen Eiſendreher Anguſt Grund
mann von hier und Arbeiter Gottfried Krietſch aus Barby
befanden ſich am 31 Mai d J unter Leitung eines Aufſehers
auf Außenarbeit in der Merſeburgerſtraße Etwa gegen 5 Uhr
abends entfernten beide ſich von der Außenarbeitsſtelle ohne vom
Anfſeher dazu Erlaubniß erhalten zu haben Sie gingen in das
Geſchäft des Kaufmanns Sch in der Merſeburgerſtraße und
ließen ſich dort zunächſt 2 Flaſchen Bier geben das ſie ſofort
tranken und demnächſt noch eine leere Flaſche welche ſie ſich
mit Schnaps füllen ließen ierfür wurden ſie dem Kaufmann
680 Pf ſchuldig Geld zur n hatten ſie nicht und
wiegelten deshalb dem Sch vor daß der Jnſpektor M für ſie

ahlung leiſten werde Auf dieſe von ihnen glaubhaſt gemachte
ngabe hat Sch ſich nur bewogen gefunden Bier Flaſche und

Schnaps an ſie zu verabreichen Des Betruges gen
wurden Grundmann da vberſelbe ſchon mehrfach und namentlich
auch wegen Betruges vorbeſtraft iſt zu 3 Monaten Gefängniß
und Krietſch zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt Dies Uxlheſt
entſprach dem Antrage der Staatsanwaltſchaft Die verehelichte
Aufwärterin Bertha Ermiſch von hier ſchon vorbeſtraft war
angeklagt am 30 Juni d J hierſelbſt gewohnheitsmäßig und
aus Eigennutz der Unzucht durch ihre ung Vorſchub

geleiſtet zu haben Das Urtheil des Gerichtshofes lautete auch
auf ſchuldig und Verurtheilung der Ermiſch zu 10 Tagen Gefängniß Nicht ſo inſit kam die verehelichte Sdhtoſſer
Hermine Hiller geb Teubricht von hier weg Dieſelbe war
c wegen Kuppelei außerdem aber auch noch angeklagt

das be einer gewerbsmäßigen Heirathsvermittlerin begonnen

daß ihrem Geſtändniß am 2

Die Verſammlung

zu haben ohne bei Eröffnung deſſelben der r Weingärten 38
edavon Anzeige gemacht zu haben und ferner die ge Ver

paing zur Anmeldung eines ſteuerpflichtigen Gewerbes
nnerhalbd der vorgeſchriebenen Friſt nicht erfüllt zu haben
Wegen des Gewerbevergehens wurde indeß da die Beweis
aufnahme in betreff deſſelben für die Augeklagte günſtig ausfiel
vom Gerichtshof auf Antrag der Staatsanwaltſchaft auf Frei
ſprechung erkannt Wegen der Kuppelei beankragte dagegen die
Staatsanwaltſchaft 9 Monate Gefängniß und der Gerichtshof
ging noch darüber hinaus und verurtheilte die Angeklagte zu
1 Jahr 5 Monaten Gefängniß Die unverehelichte Arbeiterin
Auguſte Franke von hier ſchon mehrfach vorbeſtraft hat nach

nli d J der Ehefrau Friederike G
hier aus deren unverſchloſſenem Wohnzimmer zwei Schlafdecken
welche frei auf dem Sopha lagen entwendet Sie hat dieſelben
auf hieſigem ſtädtiſchen Leihamt für 3 M verſetzt und dies Geld
für ſich verbräucht Die Angeklagte wurde zu 6 Monaten
Gefängniß verurtheilt Die Skaalsanwaltſchaft hatte 1 Jahr
Gefängniß beantragt

München 23 Sept Der frühere Zuchthaus
direktor Regierungsrath Zieglauer v Blumenthal
wurde wegen fortgeſetzter Unterſchlagungen und wegen wieder
holter Annahme von Geſchenken als Beamter unter Annahme

Ein berliner Schauerroman
Vor dem Schwurgerichte des Landgerichts Berlin I fand

geſtern eine intereſſante Verhandlung ſtatt Der aus der Unter
ſuchungshaft vagrgeggrre u x o Hermeber war des verſuchten Mordes und der Bedrohung mit
einem Verbrechen beſchuldigt Anfang März meldete ſich bei
dem Kriminalkommiſſar Höfft der Tapezierermeiſter Wank der
Enthüllungen ſo ungeheuerlicher Natur machte daß der Beamte
anfänglich Mißtrauen hegte Wank erzählte folgendes Seit

ahren ſei er mit Weber bekannt der im Hauſe Alte Schön
hauſerſtraße 50 ein Geſchäft mit Bürſtenwaaren betreibe Weber
habe nicht nur ihn ſondern auch den Schneidermeiſter Papiecz
verleiten wollen mit ihm eine Reihe von Mordthaten zu begehen
um dadurch Mittel zu bekommen Weber habe es hauptſächlich
auf reiche alleinwohnende Frauen abgeſehen Der Kommiſſar
empfahl dem Beſucher auf Weber ein wachſames Ange zu halten
und Meldung zu machen ſobald etwas Eruſthaftes geplant ſei
Am 14 März machte Wauk dem Beamten die Mittheilung daß
Weber die Abſicht habe den Schneidermeiſter Papiecz am fol
genden Tage zu vergiften weil er von ihm als Mitwiſſer der
geplanten Mordthaten Verrath fürchte Er ſelbſt ſei bei dieſem
Verbrechen zum Mitthäter auserſehen Weber habe ſich zwei
gleichartige Schnapsflaſchen beſorgt und dieſe mit gleichartigem
Getränk füllen laſſen Die eine der beiden Flaſchen enthalte
Cyankali Zum folgenden Tage ſei von Weber eine Landpartie
von Pankow aus arrangirt worden an der Wank und Papiecz
theilnehmen ſollten Unkerwegs ſolle zuerſt aus der Flaſche mit
dem unvergifteten Jnhalte getrunken werden Dann wollten ſie
ſich an einer abgelegenen Stelle im Walde lagern Hier wolle
Weber dem Papiecz die Flaſche mit dem vergifteten Schnapſe
reichen Papiecs würde nach dem Genuſſe des Jnhalts unrettbar
dem Tode verfallen ſein Falls die Wirkung des Giftes nicht
ſchnell genug eintreten ſollte ſo habe Weber ſich noch mit
einem Stricke verſehen Dieſen wollte er dem mit dem
Tode Ringenden um den Hals werfen um ihn zu er
droſſeln Weber führe außerdem ein Gläschen mit Cyankali bei
ſich welches er dem Ermordeten in die Weſtentaſche ſtecken wollte
damit der Anſchein erweckt werde es liege Selbſtmord vor Es
ſei verabredet daß die drei Ausflügler ſich am folgenden Tage
nachmittags gegen 2 Uhr in der Reſtauration von Bnſch in der
Lothringerſtraße treffen wollten Kriminalkommifſſar Höfft ſchickte
am folgenden Nachmittage drei Beamte nach Pankow Die drei
Ausflügler hatten ſoeben den Weg nach Nieder Schönhaufen ein
geſchlagen als ſie von den Beamten verhaftet wurden That
ſächlich fand man bei Weber zwei gleichartige mit gleichen Ge
tränken geſüllte Schnapsflaſchen der Jnhalt der einen war ſtark
mit Cyankali verſetzt Auch eine kleine Flaſche mit ungeköſtem
Gift wurde bei ihm gefunden und ein neuer Strick

Dieſe Umſtände ſprachen ſo ſehr dafür daß die Angaben des
Wank der Wahrheit eutſprachen daß daraufhin gegen Weber
Auklage erhoben worden iſt Weber iſt ein Mann dem die
Staatsanwaltſchaft die ſchwerſten Verbrechen zutraut er iſt be
reits ſechsmal vorbeſtraſt worden Weber ſoll im Herbft v J
den Papiecz in ſeine Mordpläne eingeweiht und gedroht haben
er würde ihn kalt machen wenn er darüber nicht ſchweige Aus
Furcht will Papiecz ſich geſtellt haben als wenn er darauf ein
ginge Später ſoll Weber mit denſelben Vorſchlägen an Wank
herangetreten ſein Dieſer ſoll mit Papiecz vereinbart haben den
Weber bei der Polizei anzuzeigen

Die Vertheidigung hatte einen umfangreichen Beweis dafür
angetreten daß die Ausſagen der beiden Hauptzeugen Papiecz

denn ſie ſprachen das Schuldig wegen verſuchten Mordes unter
Freiſprechung von der Anklage der Bedrohung aus
anwalt beantragte 6 Jahre Zuchthaus und 6 Jahre Ehrverlnſt
der Vertheidiger plaidirte für ein geringeres Strafmaß und der
Angeklagte verſicherte nochmals ſeine Unſchuld Der Gerichtshof
verurtheilte den Angeklagten zu 5 Jahren Zuchthaus Ehr
verluſt auf die Dauer von 10 ren und Zuläfſigkeit von
Polizeiauſſicht Der Angeklagte erklärte ſich bei dem Urtheil
nicht beruhigen zu wollen

Aus dem Leferkreifſe
Halle 23 Sept

An die Redaktion der Saale Zeilung
Sollie es unſerer verehrl PolizeiVerwaltung nicht möglich

ſein ein öffentliches Verbot den unſinnigen Gebrauch der
ſogenannten Torpedopfeifen auf den Straßen der Stadt betreffend
zu erlaſſen Das unvermuthete Gellen derſelben iſt uner
träglich erſchreckend ſür Geſunde wie viel mehr noch für Kranke
und Leidende Die Behörde würde ſich den Dank vieler

erwerben C PStandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 23 September

Gräbe Landwehrſtr 4 und 17 Der SchloſſerJoſef Niemczyk und Eliſabeth Löſche Thorſtr 25 Der Metall
dreher Karl Rudolph und Lina Röder Mötzlicherweg 7 und

Der Handarbeiter Auguſt Spengler undd igepeer 90
Friederike Keßler Mittelwache 1 und Tee tr 34 Der
Schneider Friedrich Mucke und Anna Scherping Martinſtr Aal
und Wörmlitzerſtr 102 Der Tiſchler Ferdinand Spie und
Hedwig Schweikart Kl Steinſtr 5 und leſe Dex
Wagenführer Oskar Booſt und Minna Liele Magde arg a8
und Werben Der Uhrmacher Engen Fey und Helene Marpert
Beuthen Der Kernmacher i Brand und Eliſabeth Wels
Giebichenſteln Der Schneider Par
Bernburgerſtr 16 und Giebichenſtein
Eheſchließungen Der Kaufmann Emil Wagner und Klaxa

Funke Forſt und Lindenſtr 77 Der Friſeur Theodor Dolch
und Klara Gittel Kl Ulrichſtr Der Kapellmeiſter Hugo
Engelmann und Margarethe Glück Oleaxiusſtr 11 und Herren
ſtraße 239 Der Kauſmann Eruſt Knöſel und Martha Haſe

7

lter gn Albert Kieſewetter 40 Jmildernder Umſtände zu einem Jahr Gefängniß verurtheilt Wageuführer Albert Vetter 32 J Wuchererſtr 21

und Wank keinen Glauben verdienen Doch kamen nach längerer
Verhandlung die Geſchworenen zu einer gegentheiligen Anſicht

Der Staats

Aufgeboten Der Geſchirrführer Karl Sonneck und Henriette

zaul Eſchke und Auguſte Rückert

Dem VWilhograph Richard Meyer
GHeinrichſtr 10 Den

ein S
Richard Michael Reinhold Theodor

praft Arzt Dr wed Konrad Frick eine T Anna Margareth
Gertrud Königſtr 90 Dem Handarbeiter Richard Hierl ein S
Louis Karl Richard Mühlberg Dem Verſicherungsbeamten
Karl Dümke ein Ernſt Paul Hermann Germarſtr Dem
Werkmeiſter Friedr Model ein Kurt Merfeburgerſtr 29
Dem Eiſengießer Blaſius Eſer eine Frieda Blücherſtr 15
Dem Maler Robert Müller ein Paul Karl Karlſtr 21
Dem Kellner Herm Krauſe ein Otto Friedrich Alfred Gr
Steinſtr 31 Dem Seiler Friedrich Großmann ein Richard
Walther Friedrich Steinweg 45 Dem Maurer Guſtav Schüßze
Zwillings Luiſe Margarethe u Alice Katharine Kl Ulrich
iraße Dem Fuhrherrn Louis Schröder ein Auguſt

Louis Max Walther Hermannſtr 26 Dem Fabrikarb Paul
Erfurt ein Karl Walther Lerchenfeldſtr I Dem Werk
meiſter Karl Weidlich ein S Göbenſtr 39

Geſtorben Des Zimmermann Guſtav Küſtenbrück S Paul
5 Mon Cl Ulrichſtr 31 Des Schmied Hermann Rättig S
5 Min Streiberſtr 32 Des Schneider Johann Schmidt T
Anna 2 Mon Trödel 16 Der Kauſmann Otto Kranſe 25 J
Trödel Des Bürſtenmacher Otto Gaßler Ebefrau Eliſabeth

geb Eckhardt 29 J Jacobſtr 45 Der Telegraphenarbeiter
A d Univerſität Der dte

Des
andarbeiter Auguſt Höhne S Kurt 10 Mon Schloſſerſtr 16
er Handelsmann Wilhelm Barth 72 J 3 Vereinsſtraße 10

Des Dachdecker Reinhold Stummer T Luiſe 9 Mon Heinrich
kg Des Werkmeiſter Karl Weidlich 13 St Göben

raße
mZ erHandel Gewerbe und VorKohr

Hallesche Malzfabrik Reinicke Comp Der
Aufsichtsrath beschloss der Hauptversammlung vorzuschlagen
von dem erzielten Geschäftsgewinn in Höhe von 137,888 M
27,785 M zu Abschreibungen und zur Ausstattung des Reserve
fonds zu verwenden 14,103 M als Tantièmen zu gewühren und
eine Dividende von 8 Prozent im Vorjahre 6 Proz zu ver
theilen

Der Köln Ztg zufolge darf die Verlängerung des
Siegerländer Bisenstein Verbandes als gesiehert

gelten

Dörstewitz Rattmaunsdorfer Braunkoblen Industrie
Gesellsechaft Die gestern hier abgehaltene Hauptversamwmlung
s tat die Dividende wie von der Verwaltung vorgeschlagen auf 2 Proz
fest welche sofort zur Auszahlung gelangt Das aus dem Aufsichtsrathe
i ende Mitghed Herr G Sechlaegel wurde einstimmig wieder

gewühlt

Tuchfabrik Langensalza Auf Anfrage eines Aktionärs
über die gegenwärtige Geschäftsentwicketung des Unternehmens ant
wortete die Verwaltung unter dem 20 dass die Fabrik zur Ze t bin
rrichend besehäftigt sei Trotzdem die Preise für fast sämmtliche Koh
materialien erheblich gestiegen lassen sich höhere Preise für das fertige
Fabrikat kaum erzielen Immerhin berechtägt die regere Nachfrage zu
der Hoffnung dass auch in dieser Beziehung nunmehr eine Besserupg
eintreten wird

Brauerei Dividenden
Wie die Direktion mittheilt ist die
nur 5 Proz gegen 13 Proz im Vorjahra zuGegenüber anders lantenden Nachichten über die Dividende
für das demnächst ablaufende Recknungsjahr der Dortmunder
DVnions Brauerei berichtet die Köln Zig dass des be vor

aussichtlich um 2 Proz höher ausfallen wird als im Vorjahre altso sich
auf 20 Proz zegen 18 Progz stellen wird

Maschinenfabrik Kappel früher Säcehsische Stick
maschinenfabrik Der Gesammtumsat im letzten Jahre betrug
2,503,413 M 800,116 A mehr als im Vorjahre der Rohgewinn be
ziffert sich zuzüglieh 2300 51 Uebertrag auf 491,085 A Nach Abzug
von 65,788 A ergiebt sich der Reingewinn Von
425,287 A Zur Dividende von 20 Proz sind hiervon 270,0 0 kl er
forchkerkich Die Abschreibungen betraxen 65,798 B dem Dividenden
Ergänzungs Konto wurden 35,000 und dem Spezialreservefonds
40,000 A zugewiesen

Wie die Kölnische Zeitunge veornimmt dürfte die Dividende der
Vereinigungsgesellsehbatft für Steinkohlenbau im Wurm

revier zu Aachen für das abgelaufene Geschäftsjahr wieder 4 Proz
betragen Die unterirdischen Verhältnisse sollen ich schlechter ept
wickeolt haben als vorausgesetzt war

Nach der Hamb Börsenhalle beabsichtigen die von der Standard
Oil Company unabhüngigen Oelproduazenten Pennsylvaniens
19 Gesellschaften um der von der Standard durchgesetzten Lieferung
des Ohi oöles zu begegnen sich als Pure Oil Company zusammen
zuschliessen um den Weltmarkt mit reinem Produkt peonn
sylvanischen Petroleums soweit angüngig zu versorgen und die
Aktien derartig zu hinterlegen dass ein Uehbergang in den Besitz der
Standard Gesellschatt unmöglieh ist

Zahlungseinsteltungen Die grosse Kleiderstoff Importfirma
Sol Cohn in Pittsburg hat laut Geschäftsfreunde mit ca 1 Mill
Mark Verbindliechkeiten die Zahlupgen eingestellt

Patrenhofer BrauereiDividende für 18095 auf
schätzen

Verschlechteruog des Beleuchtungs Oeles
Das Journal of Commerece and Commercial Bulletin in New Vork

bringt unterm 5 Sept einen Artikel betretls des von der Stan
dard Oil Comp eingeführten Lima Oels aus dem wir
folgendes entnehmen Die Nachricht dass die newyorker Pro
duKktenbörse aus den Bestimmungen über allgemeine Kanfkon
trakte die Beanstandung der Lieferung solchen Oebs zu streichen
beschlossen hätte welches aus Lima Rohääl raffinirt sei hat
unter den Produzenten Pennsylvapiens sowie den unabhüngigen
Raffineuren allgemeinen Unwillen hervorgerufen Diese Inter
essenten betrachten den Beschluss als einen direkt gegen

das Rohöl von Pennsylvanien geführten Sechlag man
nimmt allgemein an dass die natürhiche Folge davon eine
Werthverminderung bis zu dem Preise des Lima
Roböls sein wird welcher etwa 60 e pro Barrel beträgt
während das Pennsylvania Oel augenblicklich auf 1,25 Poll
pro Barrel zu stehen kommt Raffinenre behanpteten dass in
sofern Oel für Beleuchtungsezwecke in Betracht Kowmt ein

Barrel Lima Rohböl diesolbe Menge raſfinirten Oels von be
stimmter Schwere Enttlammungspunkt und Farbe netto ergeben
wird wie ein Barrel Pennsylvania Rohöl Es wird jedoch eine
geringere Menge Sechmieröl produzirt werden

Herr Hugü King Vorsitzender der Columbia Oll Co
welche in unserer Stadt eine grosse Anzahl von Raſfineuren und
Produzenton aus Pennsylvanien vertritt erklärt Das Vorgehen
der Produktenbörse macht das raflinirte Lima Oel dem höher
bezahlten Pennsylvania Oel gleichwerthig Mit anderen Worten
dies Vorgehen bringt eigen viel geringeren Artikel aut

eine gleiche Preisstufe mit einem besseren und verschatlt
demjenigen einen Extragewinn welcher das schlechtere Oel an
die Stelle des besseren setzt Der Durchschnittswerth des Lima

Oels wie in hentzutage die Standard Oil Co kestgesetzt hat
beträgt 67 Cent pro Barrel der Werth des Pennsylvania Oel

dagegen stellt sich laut Festsetzung derselben Geselleschalt aut
1,25 Doll pro Barrel Die Interessenten in Europa und nawent
eh in Deutschland haben seit den letzten sechs Monaten gegen
die Ersetzung des Pennsylyania Oels durch das Lima Prödubt

protestirt und es iet sowohl in der Presse als auch regierung
seitig viellach dagegen Einspruch erhoben wordenU a spricht Heronden der Umstand gegen die Aen derart
der Bestimmung dass man es in der ersten Zeit nach de
Raſfinirung als gute Wagro erscheinen lassen kann wüähreu z
mit dem Alter an Güte abnimmé und einen eke
erregeonden Goeruch entwiekoelt

Diese an die newyorker Produktenbörse gerichtete Eit
inzwischen von dieser abgelehnt worden und es bleibt den
hörden und dem Handel überlassen das Pu bliku

gabe ist

Erlangen und Geiſtſtr 66
Geboren Dem Schmied Herm Rättig ein S r 32

Dem Handarb Wilhehn Kottwitz ein Paul Ernſt Wilhelm
vor dem ges undhbeitsschädlichen grosso PortioneBanwelet enthritenden Lima Oel zu schützen

eeee
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W finaucirt ſofort ein nachweisbar0l höchſt rentables

Braunkohlenwerk
in Leipziger Pflege Objekt circa
500,000 Mark Dividende mindeſtens
20 Adreſſen sub B 942 an Haafen
ſtein Vogler Leipzig adVermiltler unbedingt verbeten

Privat Kapitalisten
bestollt Probe Nummern der Neuen
Börsen Zeitung Berlin Zimmer
strasse 100 Versandt gratis u franco

Fräul erth Klaviernnterricht Anf
m Z Vorgeſchr 4 Gefl Off unter
J i 1283 an die Exp d Ztg erbeten

zum Leihamt beſorgt mitfünder größter Verſchwiegenheit

Frau Berger Leipziger Str 59 I r

Villigſter Einkauf
zur Damenſchneiderei

im rBerliner Engrov Lager
Gr Ulrichſtr 32

Däglich Eingang neuer Veſätze
e 9Alterthümer

Jn und ausländiſche Waffen
X Zinngeräthe Elfenbeingemälde
eiſerne Handlenchter Krüge
X Steinbeile Glasbilder und ein
x Spinnrad zu verkaufen
x Poſtſtraſze 1 I

Meine noch am
Tager befindlichen Räder
verkaufe um damit zu räumen zum
Einkanufspreiſe

T Gabler Mechaniker r
Eine Drehbanuk mit Vorgelege und

ſämmtlichem Zubehör zu verkauſen
Anhalterſtraſze 17 r

Juliusthurm l
Beſte Fuſtboden

Beruſteinlackfarbe für den
Hausgebrauch

Großartig in Glanz und Härte
Schnelltrocknend und Kklebefrei

Von Fachleuten empfohlen
Zu haben in 1kg Patentblechdoſen
in allen Droguen u Farbewaaren

Geſchäften ar

Bernh Barth Kl Ulrichstr
Franz Baumgürtel Lessingstr 24
F Beerholdt Bechershof 9
Ernst Beyer Herrenstrasse 5
Franz Bons Meckelstrasse 19
Carl Booch Breitestrasse 1
Eduard Brannss Streiberstr 23
R Dieringer Bernburger Str 1
A Dohme Schillerstrasse
F W Dudenbostel Breitestr 29
Paul Finecka Streiberstrasse
Ernst Friedel Gr u II Wall

strassen Eehke
Frau A Fuls Schillerstrasse 39
Rich Fuss Nicolaistrasse
F W Glaeser Gr Klausstr 18

Echt mit obiger Schutzmarke
r 2 m

n e

e 5 a 22

Ilallo a Markt

Violine Violna Cello Coneert und Accord Zither
LPiston Trompete ete Bestandtheile von Streichinstrumenten

v echt italienische und deutscheStern in allen Preislagen g
Notenpulte ete hält in vorzäüglicher Qualität vorräthig

IHarmrocüt sche
Musikalien und Instrumenten Ilandlung

Reinhold ochBarfüsserstr 20

durch di

Seidenstoffe

Ach

In Halle zu haben bei

Carl Haboer

Th IIerbst
Ferd Uille

Frau Minna

A Lier Gr

In Giebichenstein bei A Beeck s Nachk PFelix Sioli
G Ehrhardt

In Trotha bei H Brandt
In Landsberg bei Albert Schnabel Paul Weber Herm Lüdicke Carl Gerber

Vertreter für Halle L Patzer Agentur und Commission
n

omnpfiehblt

in schwarz weiss und farbig
in anerkannt grösster

Musterauswahl am Platze und
in erprobten soliden Qualitätenlen

Verkaufsstellen durch Plakate wie obige Abbildung Kenntlich

Pranz Grauert Mauerstrasse 13

Otto Hartnuss jr Kl Schlossg 1
A W Haedicke Gr Klausstr Gust Preisser Sophienstrasse
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hausstrasse 12 Fräulein Emma Sechultz Alte
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Franz Kopseh Mählweg 24b

Braiihausstrasse
Jul Liüderitz Harz 29
C Matthes Nehf Gr Steinstr 44

recteston Bezug
preiswerth

utkleider

Geschäſtspersonal über 240 Personen
ist rein und neutral und bleibt

allein die beste und billigste Seife
für cie Wäsche und den Haushalt

Giebt der Wäsche einen angenehmen Geruch
Auch als Toilette Seife zu empfehlen

Warnung vor Nachahmungen
Da minderwerthige Nachahmungen im

Handel vorkommen beachte man genau dass
jedes üchte Stück meine volle Firma trägt

Verkauf zu Fabrikpreisen in Original Paoketen von
1 2 3 u 6 Ptd u 6 Pfd Packete mit Gratisbeilage eines
Stüokes feiner Toiletteseife sowie in einzelnen Stücken

Sophienstrasse Frau W Nonek Sophienstr

kirche 1Lessingstrasse 12
Frau E Richter Leipziger StrGeiststrasse 68

Fran R Snehse Gr LKlauss
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Franz Schumann Friedrichst
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Carl Schmidt
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Zeitschriften LesezirKel
umkfassend
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ZTZeitschriften für Politik

Litteratur ete

Blätter für die Jugend
Englische und französische

Journale
ete, etc ete

empfehle zur gefl Benutzung

Abonnements zu billigen Preisen können jederzeit begonnen werden

Otto Hendel Sortiment

Erſt prüſe daun w
Sterlei Glühlicht kann jeden Abend

beſichtigt werden bei

I W OhIostallations Ceschäft für Cas u Wasseranlagen

Compl Apparat Mk 7,50
Alle Arbeiten werden fachge

o Me ld ßeS 7 Flliallabrik Basel

Grösste Seifen und Parfümerieſfabrik Heutsohlands

Ferä Metzner Kl Brauhbaussktr
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II J Reussner An der Moritz

tust Rühlemann LKönigsplatz

F II Weber Gr Steinstr 46
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Akademiſches Tehr Inſtitnt für feine Damen Schneiderei

a Luise Braun
Gründlicher Unterricht im Maſnehmen Schnittzeichnen und Zuſchneiden
in einmonatl Kurſus und Anfertigen von Kleidern in 23 monatl Kurſus nach
preisgekröntem und leichtfaßlichem Syſtem
Zuſchneiden und Garniren der Taillen verwendet

Garantie für ſicheren Erfolg Preismäſiig

Ohne kostspielige Bilder Reclame
aber 20 billiger bei vorzüglicher Onglität iſt

J zLiebig sches Fleischextract
von A Castenanos Co Urngnay

n nPfund 1I s Pfun PfgBei Mehrbedarf billiger Aualyſe Copie liegt vor
Eveutuell Rückgabe geſtattet Nur zu haben bei

Otto Bornschein Brüderſtraße 3 nahe am Markt
Specialgeſchäft für Caffee Thee Cacao rc r i u Bureaudlenſt

ausgeführt s2 z
Karl Trukaa enhans d ar ru a
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Schwarze Seidenstoffe
deuische Garantie Wanare anerkannt soltd auffallend vilg

Reine Seide Meter 1,40 1,50 1,80 2,00 2,25 2,50 2,75 3,00 3,25 3,50 3,75 etc

Höh Porth Anstalt Stacktsulza
Beginn des Sem 14 Okt Abgeg Zögl im Poſt Eiſenbahn Juſtiz
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J 2
W 9 I
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e 7 S 2 ne e5 en

Ein Unterprimaner wünſcht Nach
hilfeſtunden im Lateiniſchen und
Griechiſchen zu nehmen Offerten mit
Preisangabe unter X 6964 an die
Expedition dieſer Zeitung erheten r

fertigt elegant und

billig 6P t Clara Leissner
Thurmſtr 3 vart

Lager fämmtlicher Putzartikel
Clavier und Geſangs Unterricht

nach renommirter Methode wird auf
Wunſch auch außer dem Hanuſe ertheilt

wittekindſtraße 34 J
Perfekte Schneiderin empf ſich auf

Knaben Garderobe
in und außer dem Hauſe

Anhalterſtraſze 15 III r

r h 4 27 e r uS h D m e We e S
6 e

t S verbeſſerte SHandtvaſchmaſchineß
e noch immer unübertroffen 2

Preis p Stück 3 MkWilh Heckert
Gr Ulrichſtraße 62 r

Billige und reelle Vezugsgurle
für Vrant Ansſtattungen Woh
nungseinrichtungen ſowie einzelne

Möbel zu billigen Preiſen
1 Kleiderſekretär
1 Kommode
1 Sophnatiſch

Sviegel 1 Sovpha
2 Bettſtellen 1 Küchenſchrank
1 Küchentiſch und Stuhl

alles zuſammen 175 r
Gg R Harmann b

Große Anslvahl
von neuen u gehrauchten Möbeln

Schmeerſtr 5 nahe am Markt

p onR d EBäBG
eigenes beſtes Fabrkkat empfiehlt unter
langiähriger Gargütle
Halleſche Pfanofortefabrik
von Mlnercker Co Taubenſtr 7

Stimmungen und Reparaturen

ar
werden nach deu beſten Regeln der
Kunſt ausgeführt ro Schwarzen berger

IIalle Saale Poststrasse 10
Erastes und Grösstes

Specialgeschüäſt für Sammete und Scidenstoſſe am VI
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